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Qualifikation und Weiterbildung, Veranstaltungen

Der neue FMEA-Analyser

Assist-Tool des FIR zur Einführung von Reliability-Centered-Maintenance (RCM) 

Dipl.-Kfm. Cord-Philipp Winter
Competence Center Instandhaltung
FIR, Bereich Dienstleistungsmanagement
Tel.: +49 241 47705-243
E-Mail: Cord-Philipp.Winter@fir.rwth-aachen.de

Dipl.-Ing. Bert Lorenz
Leiter Fachgruppe Lean Services
Leiter Competence Center Instandhaltung
FIR, Bereich Dienstleistungsmanagement
Tel.: +49 241 47705-999
E-Mail: Bert.Lorenz@fir.rwth-aachen.de

Die Einführung von Reliability-Centered- 
Maintenance (RCM) gewährleistet eine hohe 
Verfügbarkeit der vorhandenen Produktions-
anlagen und schafft damit die Grundlage 
für internationale Wettbewerbsfähigkeit. Die 
Einführung und Umsetzung des Management-
konzepts RCM stellt aber vor allem kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) vor Probleme. 
Die finanziellen und personellen Ressourcen, 
die investiert werden müssen, sind häufig 
zu hoch. Projekte werden erst gar nicht ge-
startet oder schnell eingestellt. Der FMEA-
Analyser des FIR hilft, die Kernbestandteile 
von RCM schnell und strukturiert einzuführen. 
Aufbauend auf einer Strukturierung der Anlage 
wird im FMEA-Analyser eine Analyse der 
Funktionen, Störungen und Störungsursachen 
der Bauteile durchgeführt. Die Bewertung der 
Störungen erfolgt anhand von zwei Kriterien: 
Zum einen wird eine Fehlermöglichkeits- und 
Einflussanalyse (FMEA) durchgeführt, bei der 
die Ursachen mit einer Risikoprioritätszahl 
bewertet werden. Zum anderen findet eine 
Kostenanalyse der Störungsursache statt. Aus 
dem Ergebnis beider Bewertungen werden 
die kritischen Störungsursachen identifiziert. 
Die bisherigen Instandhaltungsmaßnahmen 
werden in den FMEA-Analyser eingetragen 
und ihre Kosten abgeschätzt. Zu den kri-
tischen Störungsursachen können nun neue 
Maßnahmenpakete erstellt und anhand ihrer 
Kosten und ihres Nutzens bewertet werden. 
Eine Analyse der Maßnahmenszenarien bietet 
dann eine Entscheidungshilfe bei der Auswahl 
der wirtschaftlichsten Maßnahmenpakete, 
die über den FMEA-Analyser direkt als 
Wartungspläne ausgegeben werden können.

Mit dem FMEA-Analyser werden die Ur-
sachen von Anlagenausfällen erkannt und 
bewertet. Geeignete Maßnahmen verän-
dern die Risikoeinschätzung bestimmter 
Störungsursachen. Gleichzeitig können die 
wirtschaftlichen Auswirkungen anhand von 
Szenarien beobachtet werden. 

Ergebnis

•	 Der FMEA-Analyser strukturiert und begleitet 
die Einführung von RCM. Die Handhabung ist 
intuitiv und einfach zu erlernen.

•	 Effiziente Bewertung von Risiko- und 
Ausfallkosten für jede Störungsursache ist 
möglich.

•	 Jede Instandhaltungsmaßnahme kann an-
hand der Kosten, die sie verursacht, und ihres 
Nutzens analysiert werden.

•	 Szenarien dienen als Entscheidungshilfe bei 
der Auswahl von Maßnahmen.

•	 Der FMEA-Analyser gibt für jede analysierte 
Anlage Wartungspläne mit den jeweils ausge-
wählten Instandhaltungsmaßnahmen aus.    

.

Bild 1
FMEA-Analyser
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